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zurückgegebene Bücher, je nach Grad der Beschädigung,
eine Gebühr von 5,00 bis 10,00 Euro gezahlt werden muss.
Nicht mehr zu verwendende Bücher werden dem Schüler
übereignet. Der Neupreis muss erstattet werden. Ausge-
schlossen hiervon sind nur Bücher, die bereits mit einem
Stempel „beschädigt“ versehen sind.
 
• Bucheinband
Alle ausgeliehenen Bücher müssen ordentlich mit durch-
sichtiger Bucheinbindefolie eingebunden abgegeben
werden (kein Zeitungspapier, Geschenkpapier etc.). Da-
raus resultiert, dass bei künftigen Buchausgaben wiederum
eingebundene Bücher ausgeteilt werden. Für Bücher ohne
Einband müssen pro Buch 2,00 Euro gezahlt werden.

4. Sauberhaftes Marianum
Wie in jedem Jahr findet am Donnerstag, 01.07.2010,
wieder die Aufräumaktion „Sauberhaftes Marianum“ nach
ausgehängtem Plan statt. Zur Vorbereitung des Vorhabens
mögen die Klassenlehrer und Tutoren mit Ihren Gruppen
absprechen, welche Reinigungsutensilien gebraucht
werden. Danke für Ihre/Eure Unterstützung.

5. Abschluss- und Eröffnungsgottesdienste
• Das Schuljahr endet am 02.07.2010 mit dem Schul-

jahresabschlussgottesdienst (Beginn 8.10 Uhr) in
unserer Aula und der Ausgabe der Zeugnisse in der 3.
Stunde.

• Das neue Schuljahr beginnt am Montag, 16.08.2010,
um 8.10 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst.

• Die Nachprüfungen der Realschule finden am Freitag,
den 13.08.2010, ab 8.00 Uhr statt.

6. Autorenlesung
Im kommenden Schuljahr planen wir gleich zu Beginn des
Schuljahres ein Forum Marianum, zu dem wir die Schüler
der Jahrgangsstufen 7 und 8 einladen. Als Autor haben wir
den bekannten Giessener Hochschullehrer,  Herrn Prof. Dr.
Albrecht Beutelspacher, gewinnen können. Bekannt wurde
Prof. Beutelspacher nicht nur durch die Einrichtung des
Giessener Mathematicums, sondern auch durch Bücher
wie »Wie man durch eine Postkarte steigt: ... und andere
spannende mathematische Experimente«. Der genaue
Termin wird noch rechtzeitig bekannt gegeben. Wir danken
Frau Dernbach für die Organisation und der Buchhandlung
Uptmoor für die finanzielle Unterstützung der Veranstal-
tung.

Schöne Sommerferien wünscht Ihnen

Ihr
Dr. Lothar Schöppner (Schulleiter)

SCHULLEITUNG
Liebe Eltern,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Schülerinnen und Schüler!

Am Ende dieses Schuljahres möchte ich mich bei Ihnen für
die gute Zusammenarbeit zwischen Elternhaus und Schule
sowie zwischen Kollegium und Schulleitung sehr herzlich
bedanken und Ihnen und Ihren Familien erholsame und an-
genehme Ferien wünschen, so dass Sie alle – SchülerIn-
nen, LehrerInnen und auch Eltern – gestärkt das neue
Schuljahr 2010/11 beginnen können.
Abschließend darf ich Ihnen noch einige Informationen zu-
kommen lassen:

1. Erinnerung an das Sommerfest
Gerne möchte ich alle Mitglieder der Schulgemeinde noch
einmal zu unserem traditionellen Sommerfest am
29.06.2010 einladen. Wir beginnen, wie bereits angekün-
digt, um 16.30 Uhr mit der Einweihung unseres neuen
Sportgeländes und laden dann zum gemütlichen Bei-
sammensein im Innenhof der Schule ein.

2. Prüfungen 
• Gymnasiale Oberstufe
Am 18.06.2010 haben 112 Abiturientinnen und Abiturienten
unter dem Vorsitz von Herrn LSAD Dr. Michael von Rüden
die Allgemeine Hochschulreife bestanden. Wir gratulieren
allen frisch gebackenen AbsolventInnen zum bestandenen
Abitur und wünschen ihnen alles Gute auf Ihrem Lebens-
weg.

• Realschule
In der Realschule werden wir 155 SchülerInnen entlassen
können. Die Zahl derer, die danach auch noch unsere
Gymnasiale Oberstufe besuchen, lässt sich im Moment
noch nicht genau sagen. Auch allen RealschülerInnen
unseren herzlichen Glückwunsch zur Mittleren Reife.

3. Informationen aus der Schulbibliothek
• Altbücherbasar
Die Mediothek veranstaltet während des Sommerfestes vor
dem Haus „Adele“ einen Bücherflohmarkt. Es werden aus-
rangierte Lehrbücher sowie Belletristik angeboten. In der
Mediothek werden hierfür gerne noch Buchspenden ent-
gegengenommen. Zusätzlich bietet die Firma Uptmoor
spezielle Lernhilfen für die Ferien an.
   
• Beschädigte Bücher
Um Unstimmigkeiten bei der Rückgabe der Lehrmittel zu
vermeiden, weisen wir darauf hin, dass für beschädigt
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traten gegeneinander in einem Musicalwettbewerb an und
wir drückten dem jeweiligen Haus unserer Gastbrüder die
Daumen. Nach fast drei tollen und unvergesslichen
Wochen in Melbourne flogen wir weiter nach Alice Springs,
wo wir in einer Jugendherberge mit Pool übernachteten.
Am nächsten Morgen fuhren wir mit Molly, unserem Reise-
führer, Busfahrer und Koch, in das Herz Australiens: ins
Outback. In den folgenden drei Tagen wanderten wir durch
den Kata Tjuta National Park, besser bekannt als die Olga-
Berge, umrundeten Uluru  oder Ayers Rock genannt, den
heiligen Berg der Aborigines, und wanderten im Kings
Canyon. Nachts konnten wir in feststehenden Zelten oder
draußen in Schlafsäcken unter dem wunderschönen Ster-
nenhimmel  übernachten. Nach diesen drei Tagen im
malerischen Outback fuhren wir zurück nach Alice Spring.
Dort übernachteten wir noch einmal, bevor es mit dem
Flugzeug weiter nach Sydney ging. In dieser Weltmetro-
pole nächtigten wir in der besten Jugendherberge von ganz
Australien und waren somit immer ausgeruht für die kom-
menden Tage. Am ersten Tag besichtigten wir die bekann-
testen Sehenswürdigkeiten von Sydney: das Sydney Opera
House und die Harbour Bridge. Es war schon ein atem-
beraubendes Gefühl, vor den Sehenswürdigkeiten zu
stehen, die man vorher vielleicht nur aus Büchern oder aus
Fernsehsendungen kannte. Außerdem haben wir in den
kommenden zwei Tagen den Royal Botanic Garden be-
sichtigt und sind mit der Fähre gefahren. Natürlich sind wir
auch in den zahllosen Geschäften in Sydneys Straßen auf
unsere Shopping-Kosten gekommen. Am letzten Tag
haben wir eine ehemalige Schülerin des Marianums Luca
Kremer getroffen, die ein Jahr als Au-Pair in Sydney ver-
bringt. Sie hat uns die Strände von Sydney gezeigt und uns
von ihrer bisherigen Zeit erzählt. Somit verbrachten wir
einen unvergesslichen Monat in Australien und mussten
uns nun wieder auf den langen Weg nach good-old-Ger-
many machen. Mit vielen Erfahrungen, besseren Sprach-
kenntnissen und sehr vielen Souvenirs im Gepäck hatten
wir einen circa 24 stündigen Rückflug mit Zwischenstopp in
Singapur vor uns, ehe uns unsere Familien und Freunde
vom Fuldaer Bahnhof abgeholt haben. Im Auftrag aller
Australien-Austauschteilnehmer
Veronika Ebert, Lisa-Maria Fladung und Sophia Richter

Bundesjugendspiele 2010
Bei fast idealen äußeren Bedingungen fanden am 14. Juni
die Bundesjugendspiele statt.
Dank der Umsicht der Kollegen und der tatkräftigen Mithilfe
der Jahrgangsstufe 11 konnten die Wettkämpfe noch vor
13 Uhr beendet werden.
Folgende Schüler/innen wurden Schulbeste:

Jungen    Mädchen
1. Klemens Kümpel (9d) 1. Theresa Storch (9d)
2. Alexander Möller (7b) 2. Lisa Ziegler (7a)
3. Carsten Seifert (8a)  3. Leonie Heil (5b)

AKTIVITÄTEN
Nicole Müller (8c) wurde 5. beim diesjährigen 42.
Mathematikwettbewerb des Landes Hessen

Bei dem am 18. Mai in Wetzlar stattgefundenen Landesent-
scheid des diesjährigen 42. Mathematikwettbewerbs
konnte Nicole wieder sehr erfolgreich abschneiden und er-
reichte mit ihrem Ergebnis die Endrunde der 6 besten
Schülerinnen und Schüler der Aufgabengruppe B. Ihre
genaue Platzierung wurde ihr bei der Landessiegerehrung
am 09. Juni in Wetzlar bei der Firma Hexagon Metrology
GmbH mitgeteilt. Sie belegte von ursprünglich über 20.000
gestarteten Teilnehmern einen hervorragenden 5. Platz
und konnte aus den Händen von Staatssekretär Brock-
mann eine Urkunde, einen Buchgutschein, ein Buch und
einen Geldbetrag in Empfang nehmen. Valentin Vogel und
Daniel Seitz (beide 8c), die sich auch für die Teilnahme am
Landesentscheid qualifiziert hatten, belegten die sehr
guten Plätze 8 und 12. Allen drei Teilnehmern unserer
Schule noch einmal einen herzlichen Glückwunsch für
diese großartigen Leistungen.
Die ganze Schulgemeinde gratuliert Nicole zu diesem
schönen Erfolg und bedankt sich bei allen anderen Schüle-
rinnen und Schülern der Klassen 8 des Marianums für
ihren Einsatz bei diesem Wettbewerb.
Robert Mades

Australienaustausch mit der Trinity Grammar
School in Melbourne vom 12.  März bis 10. April
Einmal um die halbe Welt ...
Am Freitag den 12.  März 2010 fuhren 16 Schülerinnen und
Schüler des Marianums sowie Frau Bönsch und eine wei-
tere Begleitperson (Herr Kimpel)  mit dem Zug zum Frank-
furter Flughafen. Um 23. 20 Uhr starteten wir unser Aben-
teuer mit dem Flugzeug in Richtung down under. Wir waren
insgesamt 24 Stunden unterwegs und hatten eine Zwi-
schenlandung in Singapur. Am Sonntag betraten wir zum
ersten Mal australischen Boden und wurden von unseren
Gastfamilien sowie Frau Stanzel und Frau Hohlweg, den
Deutschlehrerinnen an der Trinity Grammar School, emp-
fangen. An diesem Sonntag und an weiteren Tagen unter-
nahmen wir viele Ausflüge mit unseren Gastfamilien. In den
Ferien machten sogar einige aus unserer Gruppe Kurzur-
laube in Strandhäusern, nach Tasmanien oder anderen
Reisezielen. Zuvor haben wir aber noch einiges mit unserer
Gruppe erlebt: Wir haben die Stadt Melbourne sowie das
Melbourner Aquarium besichtigt und haben Boomerangs
bemalt und werfen geübt. Außerdem waren wir in Torquay
surfen und haben im Tierpark Healesville Sanctuary
Kängurus streicheln können. Die Trinity Schule ist in acht
Häuser eingeteilt, ähnlich wie es am Marianum auch ver-
schiedene Häuser gibt. Ein großes Schulereignis, das wir
erfahren durften, war der homemusicday. Diese Häuser
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lich begrüßt, wir erfuhren, dass es der Stadt Belfort immer
eine große Freude sei, Austauschschüler aus dem europäi-
schen Ausland - besonders aus dem Nachbarland
Deutschland - zu begrüßen. Nach einem Glas Orangensaft
und leckeren Canapés machten wir uns auf den Weg
zurück zur Schule, um in der Kantine zu Mittag zu essen.
Dann kam der große Abschied! Nachdem einige Tränen
geflossen waren, stiegen wir in den Zug zurück nach Fulda,
der in gewohnter Weise Verspätung hatte. Wir kamen
wieder eine Stunde später als geplant an.
Diesen Austausch haben wir unseren Lehrerinnen Frau
Heil und Frau Thiessen-Westerhoff zu verdanken, die die
Fahrt gut geplant haben. Es hat uns sehr gut gefallen.
Manuel Hahner (8b) - Lisa Schwendner (8c) 

TER MINE

Fr, 02.07.10 letzter Schultag – 1.+2. Stunde Gottes- 
  dienst, 3. Stunde Zeugnisausgabe
Mo, 05.07.10 bis Fr 13.08.10 Sommerferien
Fr, 13.08.10 Nachprüfungen RS, schriftlich 8.00-8.45 
  (9.35) Uhr, mündlich ab 10.00 Uhr
Mo, 16.08.10 Beginn des neuen Schuljahres  und Ein-
  schulung der Jgst. 11 (10.00 Uhr)
Di, 17.08.10 Einschulung der Jgst. 5 (9.45 Uhr)

Bei den Pendelstaffeln der Klassen 5-7 gab es folgende Er-
gebnisse:
Jg.5 1. 5a Jg.7 1. 7a
 2. 5b  2. 7b
 3. 5d  3. 7d
 4. 5c  4.  7c

Jg.6 1. 6e
 2. 6a
 3. 6b
 4. 6c
 5. 6d

Die jeweils Erstplatzierten bekommen einen Pokal.

Besonderer Dank geht an Frau Hosenfeld, die sehr um-
sichtig für das leibliche Wohl der Schüler/innen sorgte, und
ihren Helfern (Frau Baumann, Frau Klein-Arndt, Herr
Wittig).
Außerdem danken wir Frau Hohmann und Frau Müller für
die spontane Bereitschaft zu helfen. Danke auch an die
Fleischerei Schneider, die wie in jedem Jahr auch diesmal
wieder Grillwagen und Würstchen bereitstellte. 
Martin Bätz

Austausch Belfort
Wir trafen uns am Freitag, den 18. Juni um 7.30 Uhr am
Bahnhof von Fulda. Unsere Fahrt fing direkt gut an: Durch
einen Oberleitungsschaden hatte unser erster Zug 90
Minuten Verspätung und wir mussten unsere sämtlichen
Zugverbindungen ändern. Nach 4-maligem Umsteigen und
über eine Stunde zu spät wurden wir endlich am 450 km
von Fulda entfernten Bahnhof von Belfort empfangen. Als
wir in der Schule in Sainte-Marie ankamen, sahen wir uns
noch die Niederlage der Deutschen an.
Nach dem Spiel und einer kleinen Stärkung machten wir
uns an den Aufstieg zur Festung von Belfort. Dort be-
gannen wir mit Audioguides unsere Führung. Nach einer
Runde Shoppen in der Stadt machten wir ein lustiges
Gruppenspiel in der Schule und aßen in der Kantine mit
unseren Korrespondenten und den Eltern zu Abend.
Samstag Morgen trafen wir uns in Valdoie, einem kleinen
Ort nördlich von Belfort, zum Backen französischer Spezi-
alitäten. Unser Koch, der auch Bildhauer, Maler und Philo-
soph ist, zeigte uns in seinem Atelier seine aus alten Jeans
gefertigten und dann vergoldeten Kunstwerke. Eine
Journalistin der regionalen Zeitung »Le Pays« erwartete
uns schon zum Photo und für ein Interview.
Danach machten wir uns auf den Weg zum 4 km entfernten
»Lac de Saucy«, wo wir eine Runde Tretboot fuhren.
Den Sonntag verbrachten wir in den Familien, trafen uns
zum Neolaser oder besichtigten das »Musée de Peugeot«,
Colmar und Mulhouse.
Am Montagmorgen ging es um 8 Uhr in die Schule, wo je-
weils 2 deutsche Schüler den Unterricht in verschiedenen
Klassen besuchten. Danach wurden wir im Rathaus herz-


